
VERTRAG ZUR UNENTGELTLICHEN ÜBERLASSUNG DES EIGENEN FAHRZEUGES/
PARKPLATZES/ZUBEHÖRS ZUM GEBRAUCH DURCH EINEN ANDEREN

Vor- und Zuname

Vor- und Zuname

Vor- und Zuname

Vor- und Zuname

Vor- und Zuname

Marke

Standort/Stellplatz (genaue Bezeichnung)   

Genaue Bezeichnung (zB Anhänger, Rädersatz, ...)

Type Marke

Amtliches Kennzeichen Amtliches Kennzeichen

Fahrgestellnummer Type

Haftpflichtversichert bei Haftpflichtversichert bei

Polizzen-Nummer Polizzen-Nummer

Anschrift

Anschrift

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Führerscheinnummer

Telefon

Telefon













 

 Der Verleiher ist zum Verleihen des Parkplatzes berechtigt.	

 

 

 

 

 







	 Zur Verwendung zwischen Privatpersonen
	 Mit Tipps von den ÖAMTC Juristen

1.	 Verleiher

2.	 Entleiher

3.	 DIE ÜBERLASSENE SACHE
a.	Das Kraftfahrzeug

c.	Der Parkplatz

b.	Das Zubehör

Um Missverständnissen vorzubeugen, soll sich der Überlasser ein Personaldokument zeigen lassen sowie 
dieses und/oder den Führerschein kopieren. Füllen Sie dann den Mustervertrag gemeinsam zweifach aus.

	

ÜBERLASSUNGS- 
ODER LEIHVERTRAG
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Mustervertrag

TIPP

Geburtsdatum 
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Name

Name

Name

Name

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Führerscheinnummer

Führerscheinnummer

Führerscheinnummer

Führerscheinnummer
























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4.	 Berechtigte Personen
Das Fahrzeug / das Zubehör / der Parkplatz darf 

 ausschließlich vom Entleiher   
 auch von folgenden Personen benutzt werden.

Wenn die Sache von mehreren Personen benutzt werden darf, ist der in diesem Vertrag angeführte Entleiher gemäß 
Punkt 2 dafür verantwortlich, dass die genannten Personen die Pflichten aus diesem Vertrag erfüllen.

5.	 Überlassungszeitraum
Das Fahrzeug / das Zubehör / der Parkplatz darf 
von      bis      benutzt werden.

6.	 Gesamtfahrstrecke
Die Gesamtfahrtstrecke während des Überlassungszeitraums beträgt maximal    Kilometer

 keine Einschränkung 

7.	 Örtliche Einschränkungen
Das Fahrzeug darf ausschließlich in

 Österreich	
 Bundesland/Bundesländer   
 Stadt	
 in Europa im geographischen Sinn	
 in der EU	
 in folgenden Staaten   

benutzt werden.

 keine Einschränkung der örtlichen Nutzung

8.	 Übergabe
Die Übergabe findet am       in       statt.

	 Füllen Sie bei der Übergabe den Abschnitt am Ende dieses Mustervertrages gemeinsam 	
	 genau aus!TIPP
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9.	 Kraftstoff/Tankfüllung
Das Fahrzeug wird mit 

 Benzin	  Diesel getankt und ist	  mit vollem Kraftstofftank	       mit       Tankfüllung übergeben.
Das Fahrzeug muss bei der Rückgabe mit gleicher Tankfüllung zurückgegeben werden.

10.	 Versicherung
Für das Fahrzeug / den Anhänger besteht während der Dauer der Entlehnung eine

 Haftpflichtversicherung		   Elementar- oder Teilkaskoversicherung	         Vollkaskoversicherung
Die Pflicht dafür Sorge zu tragen, dass die entliehene Sache entsprechend versichert ist, trifft den Verleiher. 
Hier ist Platz für weitere Punkte: (zB Polizzen-Nummer, Selbstbehalte etc.) 




 	 Achtung! Grundsätzlich übernimmt die Haftpflichtversicherung auch Schäden, die eine andere Person als
der Versicherungsnehmer verursacht hat. In manchen Versicherungsbedingungen findet sich aber eine 
Klausel bzw ein Nutzerrabatt, wonach das Fahrzeug nur von bestimmten Personen (zB Versicherungsnehmer 
oder im Haushalt lebende Personen) gelenkt werden darf oder wonach zB Personen erst ab einem gewissen 
Alter als Lenker oder nur eine gewisse Anzahl von Lenkern zulässig sind. Achten Sie auch auf eine etwaige 
Beschränkung des örtlichen Geltungsbereiches der bestehenden Versicherungen. Bei Missachtung derar-
tiger Klauseln kann es zum Beispiel zu Selbstbehaltsforderungen kommen. Kontrollieren Sie daher Ihren 
Versicherungsvertrag! Der ÖAMTC empfiehlt den Abschluss einer Kaskoversicherung. Siehe "Kosten nach 
einem Schadenfall" Punkt 18.	

11.	 Verkehrssicherheit
 Das Fahrzeug / der Anhänger ist verkehrs- und betriebssicher. 	
 Pannendreieck, Verbandszeug und      Warnweste/n befinden sich im Fahrzeug. 
 Das Fahrzeug ist mit Winterrädern ausgestattet 	
 Im Fahrzeug befinden sich Schneeketten	
 Am Fahrzeug befindet sich eine Vignette zur Benutzung der Autobahnen und Schnellstraßen in 

	 Österreich – gültig von      bis      (Datum)	
	 anderen Ländern – gültig von      bis      (Datum)

 sonstiges   

 	 Denken Sie auch an weitere Mitführpflichten in anderen Ländern, weiteres Zubehör, weitere Plaketten wie zB 
Umweltplakette für deutsche Städte, etc. Informieren Sie sich unter www.oeamtc.at/reise.

12.	 Bedienung und Wartung
Der Entleiher wurde mit der Bedienung der überlassenen Sache vertraut gemacht. Die Bedienungsanleitung wurde 
übergeben. Kontrollen und Wartungen während des Überlassungszeitraumes übernimmt der Entleiher bzw ein berech-
tigter Fahrer eigenverantwortlich und unter Berücksichtigung der Vorgaben des Herstellers. Die überlassene Sache ist 
schonend und rücksichtsvoll zu benutzen und gegen Diebstahl zu sichern. 
Das Rauchen im Fahrzeug ist 	  gestattet	  nicht gestattet
Das Mitführen von Tieren ist 	  gestattet.	  nicht gestattet.  
Essen / Trinken im Fahrzeug ist 	  gestattet.	  nicht gestattet. 

13. Lenkberechtigung
Der Überlasser hat sich davon überzeugt, dass der Entleiher im Besitz einer gültigen Lenkberechtigung ist. 
Der Entleiher erklärt, dass zum Zeitpunkt der Übernahme kein Fahrverbot bzw kein Entzug der Lenkberechtigung vor-
liegt und aktuell kein diesbezügliches Verfahren gegen ihn bzw etwaige weitere Mitbenutzer läuft. Der Fahrer verpflich-
tet sich, dem Überlasser unverzüglich mitzuteilen, wenn ein Entzug der Lenkberechtigung oder ein Fahrverbot verhängt 
wird und ab diesem Zeitpunkt das überlassene Fahrzeug nicht mehr zu lenken. 

 	 Um Missverständnissen vorzubeugen, soll sich der Überlasser ein Personaldokument zeigen 
sowie dieses und/oder den Führerschein kopieren. 

TIPP
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14.	 Tatsächliche Übergabe
Der Verleiher hat dem Entleiher bei der Übergabe

 Fahrzeugschlüssel 	  Zulassungsbescheinigung          Schlüssel für die Parkgarage zu übergeben. 
 sonstiges        Grüne Versicherungskarte

PFLICHTEN DES ENTLEIHERS

Achtung! Wenn die Sache von mehreren Personen benutzt werden darf, ist der in diesem Vertrag angeführte Entleiher 
dafür verantwortlich, dass diese Personen die Pflichten aus diesem Vertrag erfüllen. 

15.	 Fahrtenbuch
Der Entleiher führt über den gesamten Überlassungszeitraum lückenlose Aufzeichnungen über Fahrer, Fahrtstrecke und Fahrzeit. 

16.	 Verhalten im Straßenverkehr
Der Entleiher verpflichtet sich, die straßenverkehrsrechtlichen Regelungen, Gebote und Verbote zu beachten. Fahrten 
abseits befestigter Straßen und die Teilnahme an Rennveranstaltungen sowie zu anderen als privaten Beförderungs-
zwecken sind nicht erlaubt. Der Entleiher ist für Verkehrs-, Maut- und Parkvergehen, die während des Überlassungszeit-
raumes begangen wurden, verantwortlich. 

17.	 Parken
Für das Fahrzeug/den Anhänger besteht eine Parkmöglichkeit

 am Parkplatz in   
 in der Garage in   
 Im Geltungsbereich des „Parkpickerls“   

18. Schadensfall
Nach einem Unfall ist sofort der Verleiher zu verständigen. Bei reinen Sachschäden hat der Entleiher den Unfallbericht 
mit dem Gegner sorgfältig auszufüllen und es sind allfällige Beweise zu sichern (Fotos, Zeugen).  Bei Personenschäden 
hat er außerdem sofort Polizei und Rettung zu verständigen. Der Entleiher hat – außer bei Gefahr in Verzug - vor dem 
Veranlassen von Abschlepp-, Reparatur- oder sonstigen Maßnahmen den Verleiher zu kontaktieren. 

 	 Beachten Sie, dass nach Unfällen die nach der StVO vorgeschriebenen Verpflichtungen, insbesondere jene 	
	 über Absicherung der Unfallstelle, Leistung bzw Ermöglichung von Erster Hilfe und Mitwirkung an der 
	 Auf	klärung des Unfalles (vor allem durch Austausch der Daten der Unfallbeteiligten), zu erfüllen sind. 

Der Entleiher verpflichtet sich, dem Verleiher sämtliche Sach- und Vermögensschäden nach einem Schadensfall (inklu-
sive allfälliger Selbstbeteiligungen aus der Kaskoversicherung) zu ersetzen, soweit nicht ein Dritter den Schadenersatz 
trägt. Kommt es im Zuge der Inanspruchnahme der Versicherung während des Überlassungszeitraumes zu einer Prä-
mienerhöhung, sind diese Mehrkosten vom Entleiher zu tragen. 

 	 Für ÖAMTC Mitglieder sind die Juristen des ÖAMTC in dringenden Fällen rund um die Uhr auch aus dem 	
	 Ausland unter der Schutzbrief-Nummer zu erreichen: Tel. 0043 (0)1 25 120 00

19.	 Pannenfall
Außer bei Gefahr im Verzug hat der Entleiher den Verleiher unverzüglich über eine Panne und allfällige Reparaturarbeiten zu 
informieren und weitere Schritte (Pannenhilfe,  Aufsuchen einer Werkstätte,…) mit dem Verleiher abzustimmen.

 	 Die ÖAMTC Mitgliedschaft schützt Sie und Ihr Fahrzeug.
	 Legen Sie eine Notfallkarte ins Handschuhfach mit Anleitungen, was ist im Schadenfall zu tun ist!
 	 Die ÖAMTC Nothilfe ist unter der Nummer 120 für Sie da!

TIPP
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20.	 Reparaturkosten
Reparaturkosten, die der Entleiher durch übermäßige oder unsachgemäße Fahrzeugbedienung zu verantworten hat, 
sind vom Entleiher zu ersetzen. Allfällige Wertverbesserungen (neu für alt) sind anzurechnen.
Sonstige Reparaturkosten, die nicht der Entleiher zu verantworten hat, trägt

 der Verleiher	  der Entleiher	  sonstige Teilung    %    %	

21.	 Betriebskosten
 	 Achtung, um nicht in Gewinnerzielungsabsicht zu handeln und somit Gewerbsmäßigkeit unterstellt zu 

bekommen, dürfen nur solche Kosten vereinbart werden,  die die tatsächlich anfallenden Unkosten über 
die Leihdauer höchstens decken. 

Der Entleiher verpflichtet sich, entsprechend der Überlassungsdauer
 Kfz-Steuer		  Kosten der Versicherung zu tragen.

Der Entleiher übernimmt anteilig zur Dauer der Leihe folgende Betriebskosten:
 Öl		   Treibstoff	  Sonstige	  Anteilig Maut	  Anteilig Park- Stellgebühren    

22.	 Kaution
Der Entleiher übergibt dem Verleiher bei Übergabe des Fahrzeuges eine Kaution in der Höhe von 
€     , die sofort nach schadensfreier Rückgabe wieder ausgefolgt wird. 

21. Kündigung
Dieser Vertrag kann vor Ablauf des Überlassungszeitraumes von beiden Vertragsparteien

 nicht	  mit einer Kündigungsfrist von      Tagen 	  ohne Kündigungsfrist gekündigt werden. 

Etwaige Leistungen bei Übergabe (zB Kaution, …) sind bei Kündigung vom Verleiher sofort wieder zurückzuerstatten. 

23.	 Rückgabe
Das Fahrzeug ist 
am      um      in     zurückzugeben.

Der Entleiher hat den Verleiher über mögliche Verzögerungen unverzüglich in Kenntnis setzen. Der Entleiher hat dem 
Verleiher für die durch die Verzögerung entstehenden Schäden zu haften.

Sollte sich abzeichnen, dass eine rechtzeitige Rückgabe nicht möglich ist (Verzögerungen, technisches Gebrechen, 
Erkrankungen u dgl) hat der Entleiher unverzüglich den Verleiher zu verständigen, um mögliche Schäden aus dieser 
Verspätung möglichst gering zu halten. 

Wird das Fahrzeug in einer Kurzparkzone abgestellt, ist darauf zu achten, dass ein gültiger Kurzparknachweis ange-
bracht ist und der Eigentümer rechtzeitig über den Zeitpunkt des Ablaufes informiert wird. 

 	 Füllen Sie bei der Rückgabe den Abschnitt am Ende dieses Mustervertrages gemeinsam genau aus und 
machen Sie zuvor gemeinsam einen Rundgang um das Fahrzeug.
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ABSCHNITT: BESTÄTIGUNG DER ÜBERGABE

Der Entleiher bestätigt die Übergabe
am      um      in     
bei einem Kilometerstand von      km.

Der Verleiher übergibt dem Entleiher 
 Zulassungsbescheinigung	     (Fahrzeug-)schlüssel	
 Grüne Versicherungskarte	   Ein Original dieses Vertrags
 Sonstiges                 Schlüssel für die Parkgarage

Der Entleiher übergibt die vereinbarte Kation in Höhe von €    

Das Fahrzeug weist zum Zeitpunkt der Übernahme	  keine Beschädigungen auf	       folgende Beschädigungen auf:

Das Fahrzeug wird 	  innen		   außen gereinigt 

Das Fahrzeug wird mit	  vollem		  ¾ vollem	  ½ vollem	  ¼ vollem Tank übergeben.

HINWEIS: Dieser Mustervertrag versteht sich als Vorschlag, was die Vertragspartner jedenfalls regeln 
sollten. Der Mustervertrag ersetzt nicht die rechtliche Beratung zB durch die ÖAMTC-Rechtsberatung. 
Näheres unter www.oeamtc.at/rechtsberatung 
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ABSCHNITT: BESTÄTIGUNG DER RÜCKNAHME

Der Verleiher bestätigt die Rücknahme
am      um      in     
bei einem Kilometerstand von      km.

Das Fahrzeug weist zum Zeitpunkt der Übernahme	  keine Beschädigungen auf	       folgende Beschädigungen auf:

Das Fahrzeug wird 	  innen		  außen gereinigt übergeben.

Das Fahrzeug wird mit	  vollem		   ¾ vollem	  ½ vollem	  ¼ vollem Tank überge-
ben.

 Zulassungsbescheinigung	  Fahrzeugschlüssel	  Grüne Versicherungskarte	
 Garagenschlüssel		   sonstiges    werden retouniert.

Der Verleiher retourniert die Kaution in Höhe von    E.
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